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Ausgabe 03/2021 

Entwicklung der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten 

Diese Ausgabe von Statistik kompakt hat die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zum Thema. Zunächst wird 
diese Gruppe von Arbeitnehmer*innen definiert und der Unterschied zwischen dem Arbeitsort- und Wohnortprinzip 
erläutert. Im Anschluss werden die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Arbeitsort in Bielefeld und Nordrhein-
Westfalen verglichen. Zuletzt wird auf Basis der Beschäftigten am Wohnort die Stadt Bielefeld und ihre zehn Stadt- 
bezirke anhand von Beschäftigtenquoten von Mitte des Jahres 2018 bis Mitte 2020 analysiert.  

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte sind zunächst alle Arbeitnehmer*innen, deren abhängige Beschäftigung versi-
cherungspflichtig in der Kranken-, Pflege-, Renten- und/oder Arbeitslosenversicherung ist.  
Das schließt folgende Gruppen mit ein: 

 Beschäftigte in einem Ausbildungsverhältnis, Praktikanten und Werkstudenten,

 Beschäftigte in Freiwilligendiensten,

 Beschäftigte in Altersteilzeit,

 sozialversicherungspflichtige Beschäftigte, die wegen gesetzlicher Dienstpflichten (z. B. Wehrübungen)

einberufen werden,

 Beschäftigte in Werkstätten für behinderte Menschen und ähnlichen Einrichtungen.

Davon abzugrenzen sind geringfügig Beschäftigte, für die nur pauschale Sozialversicherungsabgaben anfallen. Auch 
Beamte, Selbstständige, mithelfende Familienangehörige sowie Berufs- und Zeitsoldaten sind keine sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten. 

Beschäftigte können darüber hinaus nach Wohnort- oder Arbeitsortprinzip gezählt werden. Beim Wohnortprinzip wer-
den alle in Bielefeld wohnenden Beschäftigten gezählt. Diese Meldung ist unabhängig vom Arbeitsort und somit ein-
schließlich aller Beschäftigten, die auspendeln. Dagegen gibt das Arbeitsortprinzip die Anzahl der Beschäftigten in 
Bielefeld wider, die durch Betriebe und Unternehmen in Bielefeld besetzt werden. Diese Kennzahl ist unabhängig vom 
Wohnort der Beschäftigten und schließt somit alle ein, die einpendeln.  

Mit 158.906 Personen war zur Mitte des Jahres 2020 die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in Bielefeld 
nach dem Arbeitsortprinzip um mehr als 30.500 höher als nach dem Wohnortprinzip (128.327 Personen). Weil Bielefeld 
generell einen positiven Pendlersaldo aufweist (also mehr Berufstätige ein- als auspendeln), stellt dies den Regelfall dar. 
Detaillierte Ausführungen zum Thema der Berufspendler*innen gibt die Ausgabe 9/2020 von Statistik kompakt. 

Tabelle 1 führt sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort in Bielefeld im Vergleich zum Land Nordrhein-
Westfalen (NRW) auf und gibt somit einen groben Überblick über den hiesigen Arbeitsmarkt. Zur Mitte des Jahres 2020 
lag die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten in Bielefeld nach dem Arbeitsortprinzip in etwa auf dem  
Niveau des Vorjahres (158.107 Personen), aber um 1.316 Personen geringer als noch im März des gleichen Jahres. Das 
Geschlechterverhältnis der Beschäftigten insgesamt ist in Bielefeld zwar ein wenig ausgeglichener als in Nordrhein-
Westfalen (47,3 Prozent Frauen gegenüber 45,4 Prozent). Beim Vergleich von Vollzeit- zu Teilzeitbeschäftigungen wird 
jedoch deutlich, dass mit jeweils über zwei Dritteln der Großteil der Teilzeitstellen von Frauen besetzt wird. Der Anteil 
an Ausländer*innen mit sozialversicherungspflichtiger Beschäftigung ist in NRW mit 12,2 Prozent geringfügig höher als in 
Bielefeld (11,0 Prozent).  

Tab. 1: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Arbeitsort nach ausgewählten Merkmalen zum 30.06.2020 

Insgesamt 
unter 25 

Jahre 

25 bis unter 

65 Jahre 

65 Jahre 

und älter 
Vollzeit Teilzeit deutsch ausländisch 

Bielefeld 158.906 16.441 140.416 2.049 106.247 52.659 141.262 17.463 

Anteil männlich 52,7 % 53,3 % 52,5 % 61,6 % 66,7 % 24,6 % 51,7 % 61,2 % 

Anteil weiblich 47,3 % 46,7 % 47,5 % 38,4 % 33,3 % 75,4 % 48,3 % 38,8 % 

NRW 6.974.006 686.672 6.201.718 85.616 5.012.868 1.961.138 6.118.245 850.232 

Anteil männlich 54,6 % 56,4 % 54,3 % 62,5 % 67,1 % 22,7 % 53,2 % 64,5 % 

Anteil weiblich 45,4 % 43,6 % 45,7 % 37,5 % 32,9 % 77,3 % 46,8 % 35,5 % 
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit; erstellt vom Presseamt/Statistikstelle der Stadt Bielefeld 

In dieser Ausgabe wird im Weiteren detaillierter auf die sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort Biele-
feld eingegangen, um einen tieferen Einblick in die Erwerbssituation der hiesigen Einwohner*innen zu geben. 
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Die Zahl der Beschäftigten am Wohnort ist unter anderem auch von der Bevölkerung im erwerbsfähigen Alter abhängig, 
also von dem Anteil der Bevölkerung von 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze zum Renteneintritt. Je stärker diese Jahr-
gänge vertreten sind, desto höher wird die Anzahl der Beschäftigten am Wohnort ausfallen. Von Mitte 2018 bis Ende 
2019 ist der entsprechende Anteil der Bevölkerung von 225.850 auf 227.182 Personen angestiegen, fällt dann aber zur 
Mitte des Jahres 2020 leicht auf 226.579 ab.  
 
Um zu beurteilen, ob sich der Anteil der Beschäftigten an den Bielefelder*innen im relevanten Alter erhöht hat, kann der 
Indikator der Beschäftigtenquote genutzt werden. Die Beschäftigtenquote setzt die Zahl der Beschäftigten am Woh-
nort ins Verhältnis zu der erwerbsfähigen Bevölkerung. Für Bielefeld insgesamt lag die Quote der sozialversicherungs-
pflichtig Beschäftigten zur Mitte des Jahres 2018 noch bei 55,7 Prozent, stieg bis Ende 2019 aber auf 57,3 Prozent an. Da 
die Quote in dieser Zeit parallel zur Anzahl der erwerbsfähigen Personen angestiegen ist, hat sich sowohl der Anteil als 
auch die Anzahl der Beschäftigten in Bielefeld erhöht. Mitte 2020 lag die Beschäftigtenquote mit 56,6 Prozent wieder 
auf dem gleichen Niveau wie Mitte 2019.   
 
In einer differenzierten Betrachtung ergibt sich in den meisten Stadtbezirken ein ähnliches Bild, sodass zu Ende 2019 
jeweils die höchste Beschäftigtenquote erreicht wurde (siehe Abbildung 1). Lediglich der Stadtbezirk Dornberg weist 
zur Mitte des Jahres 2020 mit 53,3 Prozent eine marginal höhere Beschäftigtenquote aus, wobei die Quote hier von 
allen Stadtbezirken am niedrigsten liegt. Der Stadtbezirk Gadderbaum liegt mit Quoten von bis zu 61,5 Prozent im 
betrachteten Zeitraum auf dem höchsten Beschäftigungsniveau im Vergleich der Stadtbezirke, was gewiss in den 
zahlreichen Einrichtungen der von Bodelschwinghschen Stiftungen Bethel begründet liegt. Zur Beurteilung der Ar-
beitsmarktsituation in einem bestimmten Gebiet sollten aber generell weitere Indikatoren herangezogen werden, da 
die Beschäftigtenquote Aspekte wie Selbstständigkeit oder geringfügige Beschäftigungen, aber auch demografische 
Trends wie Veränderungen der Bevölkerungszusammensetzung nicht direkt abbildet. 
 
Abb.1: Entwicklung der Beschäftigtenquoten in Prozent nach Stadtbezirken jeweils zum 31.12. der Jahre 2012 bis 2018 

 
Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit u. Einwohnermelderegister der Stadt Bielefeld; erstellt vom Presseamt/Statistikstelle der Stadt Bielefeld 

 
Über die kleinräumige Betrachtung lässt sich weiterführend nachvollziehen, dass die Statistischen Bezirke Ubbedissen 

(inkl. Lämershagen) mit 64,9 Prozent und Brackwede-Mitte mit 64,3 Prozent im Jahr 2020 nach dem Bezirk Bethel die 
höchsten Beschäftigtenquoten haben, während mit fast 5.000 Personen der Statistische Bezirk Siegfriedplatz (inkl.  

Upmannstift) die höchste Anzahl von sozialversicherungspflichtig Beschäftigten aufweist. Die Datenanlage zu dieser 
Ausgabe führt entsprechend die Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten nach Wohnortprinzip sowie die 
Beschäftigtenquoten von Mitte 2018 bis Mitte 2020 für alle Stadtbezirke sowie Statistischen Bezirke Bielefelds auf. 
 
Hinweise: In der PDF-Datei sind Daten zu den sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort und den Beschäftig-
tenquoten im Excel-Format verfügbar. Im Adobe-Reader wird die Excel-Datei z. B. unter „Anzeige >> Anlage“ aufgeführt. 
 

Weitere Hinweise:   
 Glossar und Veröffentlichungen der Bundesagentur für Arbeit unter https://statistik.arbeitsagentur.de 
 Landesdatenbank von IT.NRW z. B. zu Daten der Erwerbstätigen oder Pendlern https://landesdatenbank.nrw.de 
 Statistische Kurzinformationen zum Thema Arbeitsmarkt http://www.bielefeld.de/node/2637 



1_SvB_Quote_STB



				Stadt Bielefeld

				Statistik kompakt: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

				Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Wohnort und Beschäftigtenquoten1) auf Ebene der Bielefelder Stadtbezirke 

				jeweils zu den Stichtagen 30.06. oder 31.12. der Jahre 2018 bis 2020



				Nummer des 
Stadtbezirks		Name des Stadtbezirks		6/30/18				12/31/18				6/30/19				12/31/19				6/30/20

								Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote

				0		Mitte		32,221		54.9%		32,940		55.3%		33,053		55.7%		33,586		56.7%		32,996		56.0%

				1		Schildesche		15,400		54.1%		15,560		54.7%		15,645		54.8%		15,843		55.1%		15,671		54.7%

				2		Gadderbaum		4,208		59.8%		4,309		60.8%		4,303		60.7%		4,365		61.5%		4,310		61.2%

				3		Brackwede		14,939		56.4%		15,248		57.4%		15,238		57.3%		15,454		58.2%		15,243		57.3%

				4		Dornberg		6,506		51.8%		6,657		52.6%		6,629		52.3%		6,763		53.3%		6,725		53.3%

				5		Jöllenbeck		7,993		56.2%		8,123		57.2%		8,120		57.2%		8,214		57.7%		8,104		57.1%

				6		Heepen		17,174		56.7%		17,522		57.7%		17,439		57.5%		17,636		58.1%		17,316		57.3%

				7		Stieghorst		11,745		56.1%		11,930		57.3%		11,953		57.3%		12,116		58.3%		11,922		57.2%

				8		Sennestadt		7,637		56.3%		7,889		57.8%		7,905		57.6%		7,995		58.0%		7,858		56.8%

				9		Senne		7,838		57.6%		8,000		58.4%		8,010		58.4%		8,087		59.1%		7,941		58.1%

						keine Zuordnung/
keine Angabe		204		 - 		194		 - 		193		 - 		208		 - 		241		 - 

						Bielefeld insgesamt		125,865		55.7%		128,372		56.5%		128,488		56.6%		130,267		57.3%		128,327		56.6%



				Hinweise:

				1) Bei der Beschäftigtenquote wird die Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort ins Verhältnis zu der erwerbsfähigen Bevölkerung zwischen 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze zum 31.12. des jeweiligen Jahres gesetzt. 

				Schätzung der Personen von 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze: Im Jahr 2012 wird zu allen 15- bis unter 65-Jährigen ein Zwölftel der 65-Jährigen hinzuaddiert. 

				In jedem darauffolgendem Jahr erhöht sich der Anteil der 65-Jährigen jeweils um ein Zwölftel, sodass im Jahr 2020 die Zahl der 15- bis unter 65-Jährigen um neun Zwölftel aller 65-Jährigen erhöht wird.



				 - : Berechnung nicht möglich.



				Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit und Einwohnermelderegister der Stadt Bielefeld zum 30.06. oder 31.12. eines Jahres; erstellt vom Presseamt/Statistikstelle der Stadt Bielefeld
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				Stadt Bielefeld

				Statistik kompakt: Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte

				Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte am Wohnort und Beschäftigtenquoten1) auf Ebene der Statistischen Bezirke

				jeweils zu den Stichtagen 30.06. oder 31.12. der Jahre 2018 bis 2020



				Nummer				Name des Statistischen Bezirks		6/30/18				12/31/18				6/30/19				12/31/19				6/30/20

				STB		stb				Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote		Anzahl		Beschäftigtenquote

				0		1		Alt- und Neustadt		1,384		60.8%		1,423		61.6%		1,403		61.0%		1,394		61.1%		1,357		59.6%

				0		2		Kesselbrink		1,366		53.7%		1,423		55.2%		1,451		56.2%		1,480		58.0%		1,410		56.3%

				0		3		Pauluskirche		1,760		48.8%		1,835		49.9%		1,838		50.5%		1,848		51.2%		1,829		51.5%

				0		4		Dürkopp		1,204		57.1%		1,211		57.1%		1,238		57.5%		1,270		58.7%		1,239		58.2%

				0		5		Landgericht		1,555		57.2%		1,579		58.1%		1,561		58.2%		1,612		60.0%		1,539		58.0%

				0		6		Siegfriedplatz (inkl. Upmannstift)		4,831		57.6%		4,870		57.9%		4,883		58.2%		4,938		59.1%		4,937		59.5%

				0		7		Nordpark		1,726		54.0%		1,758		54.3%		1,798		55.7%		1,805		56.7%		1,743		55.6%

				0		8		Stadtwerke		1,007		45.4%		1,047		45.9%		1,018		44.8%		1,050		45.7%		1,040		46.1%

				0		9		Güterbahnhof-Ost		772		47.5%		835		38.5%		829		40.6%		862		42.8%		889		42.5%

				0		10		Hammer-Mühle		4,550		56.5%		4,644		57.1%		4,679		57.5%		4,786		58.7%		4,696		57.9%

				0		11		Königsbrügge (i.Betriebs. Sieker)		3,493		57.3%		3,563		58.4%		3,560		58.2%		3,600		59.0%		3,529		58.3%

				0		12		Brands Busch		1,044		55.2%		1,081		56.7%		1,098		57.8%		1,105		58.4%		1,095		58.2%

				0		13		Stauteiche (inkl. Großmarkt)		1,768		55.4%		1,770		56.4%		1,747		56.8%		1,826		58.8%		1,778		57.3%

				0		14		Heeper Fichten		3,957		54.3%		4,032		55.3%		4,043		55.2%		4,102		55.9%		4,061		55.3%

				0		15		Fuhrpark (inkl. Kammerratsheide)		1,226		52.8%		1,254		54.1%		1,287		55.8%		1,279		56.0%		1,236		54.0%

				0		16		Bauerschaft Schildesche		578		47.5%		615		51.3%		620		50.6%		629		51.2%		618		51.2%

				1		17		Vorwerk Schildesche		2,436		56.4%		2,465		57.9%		2,480		57.5%		2,487		57.7%		2,450		57.0%

				1		18		Schildesche		786		54.4%		809		56.4%		820		56.8%		837		57.4%		827		57.1%

				1		19		Johannesstift		1,473		55.0%		1,469		55.0%		1,493		55.2%		1,537		56.1%		1,529		55.8%

				1		20		Sudbrack		3,444		57.4%		3,469		58.0%		3,502		58.7%		3,538		59.0%		3,534		58.7%

				1		21		Untertheesen		2,195		57.7%		2,202		58.3%		2,186		57.9%		2,176		57.7%		2,174		57.2%

				1		22		Bültmannskrug		595		55.3%		617		56.8%		634		55.8%		674		52.2%		649		50.2%

				1		23		Gellershagen		2,451		54.4%		2,470		54.9%		2,460		54.4%		2,505		55.7%		2,467		55.5%

				1		24		Bültmannshof		1,550		51.4%		1,556		50.9%		1,563		51.1%		1,577		51.8%		1,548		51.5%

				1		25		Universität (inkl. Sieben Hügel)		470		29.1%		503		30.3%		507		30.8%		512		30.8%		493		30.7%

				2		26		Johannistal		953		56.1%		986		57.6%		1,028		59.7%		1,037		60.2%		1,027		60.1%

				2		27		Bethel		1,226		67.3%		1,267		68.7%		1,211		65.6%		1,238		66.6%		1,199		65.8%

				2		28		Eggeweg (inkl. Osningpaß)		2,029		57.8%		2,056		58.2%		2,064		58.7%		2,090		59.5%		2,084		59.3%

				3		29		Rosenhöhe		890		56.0%		933		56.8%		928		57.2%		967		59.2%		965		58.9%

				3		30		Kammerich		2,463		55.5%		2,532		56.8%		2,500		55.8%		2,528		56.8%		2,491		56.0%

				3		31		Frerks Hof		1,126		55.9%		1,134		56.9%		1,150		57.2%		1,154		58.0%		1,118		56.0%

				3		32		Brackwede-Mitte		938		62.4%		926		61.7%		940		63.9%		965		64.3%		980		64.3%

				3		33		Bahnhof-Brackwede		1,140		52.1%		1,188		53.6%		1,164		52.7%		1,178		53.0%		1,164		53.1%

				3		34		Kupferhammer		463		58.6%		474		58.8%		489		59.8%		502		62.9%		475		59.0%

				3		35		Brock (inkl. Südwestfeld)		1,761		58.0%		1,756		58.0%		1,755		57.4%		1,785		58.2%		1,763		57.1%

				3		36		Ummeln (inkl. Holtkamp)		2,649		55.1%		2,720		56.3%		2,730		56.5%		2,771		57.0%		2,712		55.8%

				3		37		Kupferheide		997		58.1%		1,003		58.4%		992		58.4%		1,010		60.4%		1,010		60.1%

				3		38		Quelle		2,512		57.1%		2,582		58.8%		2,590		58.7%		2,594		59.3%		2,565		58.6%

				4		39		Hoberge-Uerentrup (i. Wolfskuhle)		1,194		51.3%		1,245		53.2%		1,224		52.7%		1,228		53.3%		1,221		53.4%

				4		40		Pappelkrug (inkl. Wellensiek)		1,631		47.0%		1,646		47.2%		1,607		46.4%		1,637		47.2%		1,630		47.6%

				4		41		Großdornberg (inkl. Kirchdornberg)		1,029		53.1%		1,037		53.7%		1,027		53.6%		1,039		54.3%		1,054		55.5%

				4		42		Babenhausen-Ost		621		55.8%		645		57.1%		651		57.2%		649		57.8%		625		56.3%

				4		43		Babenhausen		1,096		53.9%		1,140		54.7%		1,165		55.0%		1,220		56.5%		1,220		56.2%

				4		44		Niederdornberg-Schröttinghausen		935		55.8%		944		56.3%		955		56.1%		990		57.4%		975		56.9%

				5		45		Jöllenbeck-West		2,011		57.7%		2,061		59.2%		2,080		59.9%		2,100		60.7%		2,084		60.0%

				5		46		Jöllenbeck-Ost		2,899		53.4%		2,946		54.1%		2,914		53.4%		2,936		53.8%		2,897		53.4%

				5		47		Theesen		1,449		57.2%		1,453		58.3%		1,460		58.2%		1,488		59.3%		1,461		58.4%

				5		48		Vilsendorf		1,634		59.0%		1,663		59.8%		1,666		60.2%		1,690		60.1%		1,662		59.3%

				6		49		Grafenheide		1,796		61.4%		1,797		61.5%		1,772		61.3%		1,782		60.8%		1,771		60.2%

				6		50		Lämmkenstatt		1,135		58.4%		1,159		59.4%		1,160		59.6%		1,165		59.9%		1,158		59.6%

				6		51		Welscher (inkl. Jerrendorf)		644		58.2%		669		60.3%		662		59.4%		672		60.5%		663		60.1%

				6		52		Baumheide (inkl. Halhof)		2,401		50.1%		2,407		50.0%		2,390		49.6%		2,389		49.5%		2,311		48.3%

				6		53		Milse		2,314		56.6%		2,385		58.5%		2,349		57.6%		2,390		58.6%		2,334		57.0%

				6		54		Altenhagen		1,852		55.8%		1,913		57.6%		1,933		58.3%		1,953		59.2%		1,866		57.5%

				6		55		Windwehe (inkl. Brönninghausen)		2,222		57.2%		2,274		58.7%		2,268		59.0%		2,325		60.6%		2,305		60.5%

				6		56		Tieplatz		776		57.2%		793		57.3%		778		56.6%		796		57.0%		814		57.5%

				6		57		Heeper Holz		2,367		62.0%		2,403		62.7%		2,426		62.2%		2,451		63.4%		2,412		62.7%

				6		58		Oldentrup-West (i. Oldentrup-Ost)		1,667		55.0%		1,722		56.3%		1,701		55.7%		1,713		56.4%		1,682		55.3%

				7		59		Dingerdissen		1,590		60.7%		1,624		62.2%		1,611		62.1%		1,640		62.8%		1,587		60.1%

				7		60		Ubbedissen (inkl. Lämershagen)		1,248		62.9%		1,255		63.8%		1,276		63.9%		1,295		64.2%		1,301		64.9%

				7		61		Hillegossen		2,137		59.1%		2,191		60.5%		2,233		61.2%		2,237		61.6%		2,214		60.5%

				7		62		Stieghorst stb		3,320		55.3%		3,380		56.8%		3,404		57.2%		3,398		57.6%		3,343		56.8%

				7		63		Sieker		1,793		47.1%		1,822		47.9%		1,773		47.3%		1,872		50.0%		1,823		48.4%

				7		64		Rütli (inkl. Lonnerbach)		1,657		57.0%		1,658		57.5%		1,656		56.8%		1,674		58.2%		1,654		57.3%

				8		65		Dalbke		949		59.3%		1,003		62.4%		972		60.9%		980		62.0%		958		60.7%

				8		66		Eckardtsheim		1,497		58.6%		1,511		59.6%		1,519		60.3%		1,527		60.6%		1,482		59.4%

				8		67		Südstadt		1,373		55.5%		1,395		56.2%		1,394		54.5%		1,417		54.6%		1,390		53.0%

				8		68		Sennestadt (Sennest.-I.,Wrachtr.L.)		3,818		55.1%		3,980		56.7%		4,020		56.9%		4,071		57.4%		4,028		56.4%

				9		69		Schillingshof		1,113		58.6%		1,125		59.3%		1,120		59.1%		1,125		60.1%		1,110		59.9%

				9		70		Buschkamp (inkl. Togdrang)		2,338		57.8%		2,409		58.8%		2,416		58.5%		2,443		59.2%		2,415		58.2%

				9		71		Windelsbleiche		2,661		57.5%		2,738		58.8%		2,739		58.7%		2,773		59.6%		2,703		58.2%

				9		72		Windflöte		1,726		56.7%		1,728		56.9%		1,735		57.3%		1,746		57.6%		1,713		56.8%

								keine Zuordnung/
keine Angabe		204		 - 		194		 - 		193		 - 		208		 - 		241		 - 

								Bielefeld insgesamt		125,865		55.7%		128,372		56.5%		128,488		56.6%		130,267		57.3%		128,327		56.6%





				Hinweise:

				1) Bei der Beschäftigtenquote wird die Anzahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten am Wohnort ins Verhältnis zu der erwerbsfähigen Bevölkerung zwischen 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze zum 31.12. des jeweiligen Jahres gesetzt. 

				Schätzung der Personen von 15 Jahren bis zur Regelaltersgrenze: Im Jahr 2012 wird zu allen 15- bis unter 65-Jährigen ein Zwölftel der 65-Jährigen hinzuaddiert. 

				In jedem darauffolgendem Jahr erhöht sich der Anteil der 65-Jährigen jeweils um ein Zwölftel, sodass im Jahr 2020 die Zahl der 15- bis unter 65-Jährigen um neun Zwölftel aller 65-Jährigen erhöht wird.



				STB = Stadtbezirk; stb = Statistischer Bezirk

				 - : Berechnung nicht möglich.



				Quelle: Statistik der Bundesagentur für Arbeit und Einwohnermelderegister der Stadt Bielefeld zum 30.06. oder 31.12. eines Jahres; erstellt vom Presseamt/Statistikstelle der Stadt Bielefeld







